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So registrieren Sie Ihre Flarm-Identifikationsnummer richtig 
 
 

Immer mehr Luftfahrzeuge werden in Europa mit FLARM ausgerüstet. Dies ist eine gute Entwicklung und hat sicher schon manches Menschenleben 

gerettet. Mit der Einführung von FLARM mit integriertem ADS-B Empfänger hat sich jedoch ein neues Problemfeld eröffnet. 

Bitte beachten Sie, falls ihr Flugzeug einen Transponder an Bord hat, es zwingend ist, die FLARM-ID mit der ICAO hex Adresse des Flugzeuges zu 

überschreiben. Dies gilt für alle FLARM, nicht nur für POWERFLARM und FLARM FUSION. Das verhindert, dass ihr Flugzeug in der Traffic-Anzeige 

(LXxxxx etc) anderer Flugzeuge, welche die Option ADS-B Empfänger eingebaut haben, als ZWEI Ziele dargestellt wird. 

Auch wenn Sie keinen Transponder an Bord haben, so ist es ratsam, die ORIGINAL Flarm-ID mit der ICAO hex Adresse des Flugzeuges zu 

überschreiben. Sobald ihr Flugzeug überfällig ist, kann sofort mit der ICAO-ID in den verschiedenen Tracking Systemen gesucht werden. 

Es gibt Piloten, die Transparenz scheuen und nicht möchten, dass sie via verschiedene Trackingmöglichkeiten verfolgt werden 

können. Einige Piloten geben deshalb extra eine FALSCHE ID ein. Dies ist der Flugsicherheit abträglich. Für Piloten, die die 

Transparenz scheuen, gibt es in der FLARM Konfiguration die Möglichkeit «DISABLE TRACKING» oder «KEINE FLUGVERFOLGUNG» 

einzuschalten. Damit ist das Flugzeug in den Tracking Systemen nicht mehr sichtbar, auch wenn das Flugzeug bei OGN etc erfasst 

ist. FLARM Warnungen betreffend anderen Luftfahrzeugen werden trotzdem empfangen und die eigene Position wird trotzdem 

ausgesendet (ohne ID), so dass die Sicherheit weiterhin gewährleistet wird. Und für die Suche nach einem vermissten Flugzeug 

(bei SAR «Search and rescue») kann durch die Betreiber der Plattformen trotzdem mit der korrekten ICAO Kennung gesucht 

werden. 

 

  



 

FLARM richtig konfigurieren Version 9 vom 19.11.2022 Seite 2 

Anweisung für die Fortsetzung der Lufttüchtigkeit für FLARM Geräte 
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FLARM-Gerät optimal einstellen und richtig registrieren: 

1 Suchen Sie die offizielle ICAO hexadecimal Adresse 

(auch bekannt als Transponder Mode S) Ihres Flugzeuges. 

Sie finden die sechsstellige ICAO-Identifikation auf dem 

Eintragungszeugnis. Alternativ aber auch hier: 

https://app02.bazl.admin.ch/web/bazl/de/#/lfr/search  

 

Die ICAO hexadecimal Adresse beginnt für Immatrikulationen in der 

• Schweiz immer mit den beiden Zeichen «4B», in 

• Deutschland mit «3C», «3D», «3E» oder «3F» und in 

• Österreich mit «44» und in 

• Frankreich mit «39» 

 

https://app02.bazl.admin.ch/web/bazl/de/#/lfr/search
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2

a 

FLARM-Tool Internet im Internet starten 

Konfigurator - FLARM 

Die meisten Parameter können wie vorgeschlagen belassen werden. Falls Sie 

einen Transponder benutzen, wählen Sie unter Transponder type , Mode-

S (aktuelle Geräte) oder Mode-C (alte Geräte) Transponder. 

 

Feld ICAO 24-bit Adresse, hexadecimal 

ICAO Hexadecimal Adresse aus Punkt 1 eingeben. 

 

Richtigen Flugzeugtyp wählen. Für Segelflugzeuge und Klapptriebwerkler ist 

„Segler oder Motorsegler“ der richtige Eintrag (leider fliegen einige 

Motorflugzeug unter dem Label „Glider“ herum, was Segelflieger verwirrt, 

wenn wir nach einem Segelflugzeug suchen und ein Motorflugzeug finden). 

Das erstellte File auf den USB Stick oder die Memory Card laden und beim 

nächsten Aufstarten von FLARM werden die gewählten Parameter gesetzt. 

 

Schlussendlich muss noch der richtige Transpondertyp gewählt werden (siehe 

nächste Seite) 

 

Piloten mit älteren Geräten, die noch das alte Flarm-Tool unter 

Windows benützen (Flarm4) müssen die ICAO-hex Adresse im Feld 

ICAO aircraft address eingeben (siehe 2b). 

 

Piloten mit LX90xx/LX80xx Geräten mit eingebautem FLARM 

müssen die ICAO-hex Adresse im Menü FLARM im Feld Geräte-ID 

eingeben (siehe 2c). 

 

Für Piloten mit einem portablen Gerät (PowerFLARM portable), das 

in mehreren Flugzeugen eingesetzt wird ist die Beschreibung unter 

2d zu beachten. 

 

 

https://www.flarm.com/de/support/tools-software/konfigurator/
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2

b 

FLARM Tool Für F4 (für FLARM Geräte ohne Kartenleser) 

 

Hier wird die ICAO hexadecimal ID unter Device Settings, Reiter „Advanced“ 

eingegeben. 

Vergessen Sie bitte auch nicht den richtigen Flugzeugtypen auszuwählen. 
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c 

LX90xx/LX80xx (mit eingebautem FLARM) 

• Gehe zum Hauptbildschirm «Setup» 

• Scrolle zu Hardware 

• Drücke «Auswahl» 

• Scrolle zu Flarm 

• Drücke «Auswahl» 

• Scrolle zu Geräte ID 

• Drücke «Edit» 

• Gib die ICAO hexadecimal ID unter Geräte ID“ ein 

• Drücke «OK» 

• Es erscheint die Meldung «Flarm ID wirklich ändern?» 

• Drücke «Ja» 

• Überprüfe ob nun die richtige Adresse angezeigt wird. 

Drücke «Schliessen» 2 mal 
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d 

PORTABLES PowerFLARM 

Für portable FLARM Geräte gibt es folgende Lösung: 

Für jedes Flugzeug ist eine separate Datei mit dem Namen «FLARMCFG.TXT» 

zu erstellen und auf eine Micro-SD Karte zu kopieren. Diese Karte gehört 

dann zum Flugzeug. 

Vor dem Starten des portablen PowerFLARM (Gerät) muss diese Micro-SD 

Karte in den entsprechenden Einschub des Gerätes gesteckt werden. Sobald 

das Gerät eingeschaltet wird, werden die Informationen der Datei 

FLARMCFG.TXT in das Gerät übertragen. Wenn das Gerät nach der Landung 

wieder ausgeschaltet wird, so muss die Karte wieder entfernt werden und 

verbleibt im Flugzeug. 

Damit diese Aktionen nicht vergessen werden empfiehlt es sich, die 

Checkliste des Flugzeuges entsprechend anzupassen. 

 

Der Inhalt dieser Datei ist in den beiden Beispielen rechts ersichtlich. 

Die gelbe Markierung ist die ICAO HEX Adresse des Flugzeuges (siehe Punkt 1 

dieser Beschreibung) 

Die grüne Markierung stellt den Flugzeugtyp dar. Die möglichen Werte sind 

nachfolgend aufgeführt: 

1 = Segelflugzeug 

2 = Schleppflugzeug 

3 = Helikopter 

4 = Fallschirmspringer 

5 = Absetzflugzeug für Fallschirmspringer 

6 = Delta 

7 = Paraglider 

8 = Flugzeuge mit Hubkolbenmotor (normale Motorflugzeuge) 

9 = Flugzeuge mit Strahl- oder Turbopropmotor 

Bei FLARMNET und OGN (Glidernet) muss dann jedes Flugzeug mit seiner 

ICAO-HEX-Adresse erfasst werden (sofern das gewünscht ist). Dokumentation 

dazu sind unter den nachfolgenden Punkten zu finden. 

 

 

******************************************************************* 
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3 Registrieren bei FlarmNet: 

https://www.flarmnet.org/accounts/signup/ 

 
Konto erstellen oder in Konto einloggen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Feld Radio-id: ICAO hexadecimal Adresse aus Punkt 1 eingeben 

 

 

Als Radio-id type  «ICAO» auswählen 

 

 

 

Feld Aircraft type: «richtigen Flugzeugtyp» eingeben 

 

 

Feld Registration: die Flugzeugkennung eingeben. 

 

 

 

https://www.flarmnet.org/accounts/signup/
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4 Registrieren bei Glidernet: 

http://ddb.glidernet.org 

 

 

Konto erstellen oder in Konto einloggen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Drop down Feld Device type: «ICAO» auswählen 

 

Feld Device ID: wieder die ICAO Hexadecimal Adresse aus Punkt 1 eingeben. 

 

Drop down Feld Aircraft type: «richtigen Flugzeugtyp» auswählen 

 

Feld Registration: die Flugzeugkennung eingeben. 

 

 

 

 

 

 

Bevor SUBMIT gedrückt wird, muss das FLAG bei «I certify to be the 

owner of this device» angeklickt werden, da ansonsten eine Fehlermeldung 

erscheint und der Eintrag nicht gespeichert wird. 

 

 

 

 

http://ddb.glidernet.org/
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